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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/40 T. 2605 MCA Frau Mahns 40/088/2011 
 
Anfrage der SPD-Stadtratsfraktion vom 19.7.2011; Ampelbericht Budget - 
Schulverwaltungsamt 
Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 
 
Stadtrat 28.07.2011 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 
 
 
Beteiligte Dienststellen 
Amt 20 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
Die Stadt Erlangen erhält jährlich zu den Kosten der Schülerbeförderung eine Pauschale nach den 
Bestimmungen des Finanzausgleichsgesetzes und des Gesetzes über die Kostenfreiheit des 
Schulwegs. In den letzten Jahren lag die Summe bei rund 700.000 € jährlich. Der Bescheid für das 
Jahr 2011 betrug lediglich 15.137 €. Bei der Jahresfinanzstatistik zur Schülerbeförderung war es 
zu einer fehlerhaften Auswertung gekommen, auf deren Basis der Zuschuss berechnet wurde. 
Eine Plausibilitätsprüfung hatte bei beiden beteiligten Stellen nicht stattgefunden. (Dies wurde zwi-
schenzeitlich mit einer automatischen Plausibilitätskontrolle behoben). 
Das Schulverwaltungsamt hat am 24.2.2011 Widerspruch gegen den Bescheid des Landesamtes 
für Statistik und Datenverarbeitung eingelegt. 
 
Auf Anfrage vom 22.7.2011 teilt das Landesamt nunmehr mit, dass eine Korrektur im Jahr 2011 
nicht mehr erfolgen kann. Dies wurde zwischenzeitlich mit dem Finanzministerium geklärt. Die im 
Staatshaushalt bereitgestellten Mittel für die Schülerbeförderung sind für 2011 erschöpft. Die pau-
schalen Zuweisungen sind bayernweit ausgezahlt worden. Mit dem Finanzministerium wurde ab-
geklärt, dass weitere Mittel nicht zur Verfügung stehen. Ein Ausgleich kann erst mit der pauschalen 
Zuweisung im Jahr 2012 erfolgen.  
 
 
Anlagen: Schreiben des Bay. Landesamtes für Statistik und Datenverarbeitung 
 
 

III. Behandlung im Gremium 
Beratung im Stadtrat am 28.07.2011 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 
gez. Dr. Balleis gez. Aßmus 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 

IV. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
V. Zum Vorgang 


